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Mecury-Mail

Es ist recht einfach, einen Mail-Server in einem lokalen Netz einzurichten. Wenn Sie das 
Programmpaket XAMPP verwenden, wird auch der Mercury-Mail-Server installiert. Die 
Konfiguration ist dann in wenigen Schritten erledigt.

Sie können dann Mail im lokalen Netz versenden und empfangen (z.B. mit MS-Outlook oder 
Thunderbird), aber diesen Server natürlich auch über telnet ansprechen.

1. Schritt: XAMPP installieren
Das verläuft mit den Installations-Anweisungen in der Regel problemlos.

2. Schritt: Mecury-Mail-Server starten
Mit Hilfe des XAMPP-Control-Panels können die einzelnen Module von XAMPP gestartet und 
gestoppt werden. Starten Sie zum Testen auch den Webserver Apache.

3. Schritt: Grundinstallation
a) Voreinstellungen:

Per Voreinstellung verwendet Mecury den lokalen Domain-Namen localhost. Die 
Benutzer admin, postmaster und newuser werden ebenfalls automatisch angelegt. Der 
Benutzer newuser@localhost hat das Passwort wampp.



Einen lokalen Mailserver einrichten       R. Punkenburg, Juni 2008

b) Mecury-Admin-Oberfläche:

Öffnen Sie die Mecury-Admin-Oberfläche mit Hilfe des XAMPP-Control-Panels. Schließen 
Sie alle Fenster, die sich danach automatisch öffnen.

Öffnen Sie unter Configuration die Mercury Core Module Configuration. Jetzt können Sie 
z.B. den Namen des Servers ändern. Unter dem Reiter Local domains können Sie einen 
neuen Domain-Namen hinzufügen (im Beispiel a.net)

Fügen Sie einen neuen lokalen Benutzer hinzu (unter Configuartion -> Mange lokal 
users)

4. Testen
Da Sie auch den Webserver Apache gestartet haben, können Sie nun von jedem Rechner in 
Ihrem lokalen Netz auf die XAMPP-Startseite zugreifen und über den Link zu Mecury Mail (links 
unten unter Tools) eine Mail abschicken.
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Diese Mail finden Sie dann unter xampp\MecuryMail\Mail\jungk und können Sie mit einem 
Text-Editor öffnen.

5. Nutzen
Nun können Sie den Mailserver in Ihrem lokalen Netz verwenden, also z.B. Mail über telnet 
abschicken oder empfangen und natürlich auch Konten mit Outlook oder Thunderbird 
managen.

Hinweise:

Die Verwendung eines lokalen Mailservers lohnt sich 
wohl erst, wenn man ein wenig der Konfiguration 
des Servers herumschraubt, um so z.B. 
Sicherheitsaspekte im Zusammenhang mit Email zu 
diskutieren. Ein Beispiel: Per Voreinstellung wird für 
das Versenden von Mail keine Authentifizierung 
benötigt. Der Mailserver ist also offen für Spammer. 
Das kann aber durch Einstellungen unter 
Configuration -> Mercury Mail Server -> Connection 
Control geändert werden. Ein Häckchen bei "only 
Authenticated SMTP connections may relay Mail 
erzwingt die Authentifizierung.

Anders als der SMTP-Server von z.B. gmx fordert 
Mercury-Mail etwas schärfer die Einhaltung von RFC 
821:

Bei mail from: und rcpt to: müssen Absender und 
Empfänger in spitzen Klammern eingeschlossen 
sein, also z.B. MAIL FROM: <jungk@a.net>

Außerdem verlangt MercuryMail an manchen Stellen 
die Großschreibung der Schlüsselworte.


